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Immer wieder zieht
es uns in einen Mei-
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nungszirkus, wo jede
Nummer
durchschaubar ist und
abläuft wie geschmiert.
Und wenn wir das

Zelt verlassen, sind

wir wieder so ratlos

und allein, wie es

sich geziemt.

Wichtig ist das

Abendbrot —

unwichtig ist das

Abendrot — am

wichtigsten ist das

Fernsehbrot.
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Für die Steuerzahler

ist der
Unterschied
zwisehen SBB

und Swissair fast
bedeutungslos- p*'- ^ die eine fährt ^
die andere fliegt ^
in die roten ^
Zahlen-
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^ jj Auch der Typus, der

,'U früher zeitungs-
mündig wurde, steht

\ heute in Gefahr,
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Feuchte Angelegenheit
Aus dem Reisemagazin: «Für das

nächste Frühjahr ist eine ganztägige

Schiffahrt mit dem Fahrrad

geplant.» Wohl, um den berühmten

Fisch mit dem Fahrrad zu
treffen

l bloss noch fernseh-

Ijhj geil zu werden.
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Und«regTe7fUrf ,der hessisd^
nun81" Schulen: «sind

die SdTll
nn oder der u aa,eSc"eite-

Vertreter n:dertihrro,reP,ann,äS-
Vertreter oder *nhrp,?nmassiger
Vertreterin oder sehf J mass'SG

treter d 1 " Abwe«nheits«
oder deT £ anmassi«en Vertretedes P'anmassigen Vertrete
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Vertretung zu informieren

»
^

Kein guter Wurf

• ~ü'

j < A;«/
>av

Übrigens
Manche Einsamkeit führt
zur Zweisamkeit, manche
"d-weisarnkeit führt
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Das Zitat
«Wir haben kein Fernsehen, so

dass uns sicherlich manches

entgeht Aber wit haben kein

Fernsehen, damit ans nicht entgeht,

MS uns entgehen würde, wenn

wir Fernsehen hätten.»

Reiner Kunze
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